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Beitrag zur Lepidopteren-Fauna der kleinen
Karpathen, der Umgebung von Hainburg,

Theben und Preßburg.
Von J. Bauer , Wien.

Anläßlich meines wiederholten längeren Aufenthaltes in Preß-
burg, fing ich in den Auen der Umgebung sowie auf den nahe-
gelegenen Höhen einige Lepidopteren-Arten, die mein Interesse
erregten und in mir den Wunsch wachriefen, das Gebiet gründ-
lich zu explorieren. Besonders hatten es mir die kleinen Kar-
pathen angetan, die merkwürdigerweise trotz der Nähe von
Wien und deren leichten Erreichbarkeit von den sonst so rühri-
gen Wiener Sammlern, bisher nur sehr wenig Beachtung fanden.

In den Monaten Juni bis August 1924—25 führte ich meinen
Vorsatz aus und unternahm eine Reihe von mehrtägigen Aus-
flügen, die mich kreuz und quer durch das ganze Gebiet führten.

Um ein möglichst vollständiges Faunenbild zu gewinnen,
dehnte ich meine Exkursionen auch auf die Berge bei Hainburg,
Deutsch-Altenburg und dem am linken Donauufer gelegenen
historischen Theben aus.

Sehr erfolgreich erwies sich der bei Hainburg förmlich aus
den Fluten der Donau emporragende Braunsberg, dessen schroffen
Hänge sich als beliebter Tummelplatz von Papilio und auch
anderen guten Arten zeigten. Auch der dem Braunsberg gegen-
überliegende Hundheimberg, dessen dichtbewaldeten Lehnen mit
zahlreichen Holzschlägen durchsetzt sind, ergab manch interes-
sante Art. Das Plateau des Hundsheimberges, das hauptsächlich
von niederen Eichen, Linden, Haselsträuchern und sonstigem
Gebüsch umrandet ist, brachte viel hübsches Material ins Netz.
Ebenso günstig war das Resultat der den Hundsheimberg mit
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dem nach Deutsch-Altenburg abfallenden Pfaffen verbindenden
sterilen, stark mit Steinen besäten Hang. Schließlich der Pfaffen-
berg selbst, dessen Plateau ein Föhrenwäldchen umgrenzt. In
den Lichtungen und Durchschlägen dieses Föhrenbestandes tum-
melten sich stets gute charakteristische Nadelholzarten umher.

- Der am linken Donauufer unmittelbar von der Ortschaft
Theben sanft ansteigende Thebner Kogel (514 m) trägt dichte
Buchenbestände, vielfach mit Eiche gemischt und bildet der
Gipfel ein ausgedehntes Wiesenplateau, das sich als günstige
Lokalität den Sonnenschein liebenden Falter erwies. Als aus-
giebigsten Platz des Thebner-Kogels ist das Klafterbründl zu
bezeichnen, wo es bisweilen von Faltern wimmelte und nur ein
geringer Bruchteil ins Netz gebracht werden konnte. Gute Funde
machte ich auch an den Büschen des in nächster Nähe befind-
lichen Galgenberg und Schwabenberg.

Die Preßburg umgebenden Berghügel mit dem kulmi-
nierenden Gemsenberg (439 m) zeigten mit Ausnahme weniger
Einzelfunde keine nennenswerte Verschiedenheit mit der Fauna
des Thebner Kogels.

Und nun zu den eigentlichen kleinen Karpathen. Die Aus-
führung meiner Exkursionen erfolgte in vier Hauptabschnitten.
1. Rohrbach (Bahnstation Malacka), Nordgebiet; 2. Stampfen,
Südwest; 3. St. Georgen und Bösing, Süd; Modern, Südost.
Die Zeit meiner Betätigung erstreckte sich auf die Zeit von Mitte
Juni bis Ende August. Leider war es mir nicht möglich, auch
im Frühjahre und 'Herbste "das Gebiet zu durchstreifen ; ich hoffe
jedoch dies in den nächsten Jahren nachzuholen, um diese Lücke
auszufüllen.

Von den Haupterhebungen wurden bestiegen : Bradlo 544 m,
Rachsthurn 748 m, Wetterlin 724 m, Volhovisko 598 m, Ahorn-
berg 595 m, Klokocava 662 m; außerdem viele Hügel bis zu
500 m.

Sämtliche Berge sind bis zum Gipfel bewaldet, leicht gang-
bar. Vorherrschend ist Buche, Eiche, stellenweise Fichte und
Föhre, hie und da auch Ahorn. In den unteren Lagen befinden
sich meist dichtes Eichengestrüpp, niedere Linden und Weißdorn.

Von Pernek führt eine gut erhaltene, auch fahrbare Straße
in Serpentinen die Mitte des Gebirges durchquerend, bis über
500 m empor und dann leicht abfallend nach Bösing.

Im Nachfolgendem führe ich die von mir gefangenen Falter
an und bemerke hiezu, daß es v mir hauptsächlich um Feststellung
des Vorkommens der Arten zu tun war, den Aberrationen jedoch
im allgemeinen nur wenig Beachtung schenkte.

1. Papilio podalirius L. Im ganzen Gebiete verbreitet: im
allgemeinen nicht häufig, auffallend zahlreich jedoch zwischen
den Felsenköpfen des Braunsberges bei Hainburg, ab. reductus
Schultz am Plateau des Thebner Kogels, bei Bösing, St. Georgen,
Rohrbach nur wehige Stücke. Am Ahornberg ein auffallend
großes $ mit stark ausgezogenem Schwänze, sehr zu zanclaeus Z.
neigend.

2. Papilio machaon L. Desgleichen im ganzen Gebiete, weit
häufiger, besonders häufig am Plateau des Thebner Kogels, bei
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Modern und St. Georgen sich gesellschaftlich durch die Orts-
straßen tummelnd.

3. Thais polixena F. Thebner Kogel, besonders Galgenberg
und Schwabenberg bei Stampfen, am Wetterling und Ahornberg,
nur wenige Stücke, durchwegs stark abgeflattert.

4. Pqrnassius apollo L. Rachsthurn, Wetterling, Klokocava
scheint in diesem Gebiete sehr selten zu sein. ab. flavomaculata
Deck, am Bradlo auf einem Holzkreuz sitzend; die Aberration
nicht sicher, da stark abgeflogen, die gelben Flecke der Hinter-
flügel konnten durch Verblassung entstanden sein.

5. Parnassius mnemosyne L. im ganzen Gebiete in busch-
reichen Waldlichtungen, außerordentlich häufig am Plateau des
Braunsberges, Hundsheimerberges, Pfaff und Thebner Kogel.
ab. melaina Honr. sehr selten, häufiger ab. intacta Krul.

6. Aporia crataegi L. im ganzen Gebiete, besonders häufig
in Gärten, ab. angusta Tur. bei Theben ein markantes, außer-
ordentlich großes $.

7. Pieris brassicae L. wie überall auch hier im ganzen Ge-
biete gemein.

8. Pieris rapae L. Desgleichen überall sehr häufig.
9. Pier is napi L. im ganzen Gebiete verbreitet, weniger

häufig, bei Stampfen und St. Georgen die häufigste Pieris.
- 10. Pieris daplidice L. im ganzen Gebiete verbreitet, be-

sonders häufig in der Umgebung Theben-Neudorf, ab. raphani
Esp. bei Modern und St. Georgen vereinzelt.

11. Euchloe cardamines L. im ganzen Gebiete, besonders
auf den Bergabhängen und Waldlichtungen, ab. lutea Gilm.,
alberii Hoffm., quadripunctata Fuchs mit der Stammform, jedoch
nicht häufig.

12. Leptidia sinapsis L. im ganzen Gebiete verbreitet, am
Thebner Kogel vorherrschend die v. diniensis B.

13. Colias palaeno L. im ganzen Gebiete, an einzelnen Loka-
litäten sehr, häufig, v. auropome Esp. bei Theben-Neudòrf wenige
Stücke.

14. Colias hyale L. im ganzen Gebiete mehr weniger häufig.
15. Colias edusa F. Desgleichen überall, besonders am

Plateau des Thebner Kogels bei Theben-Neudorf, Rohrbach,
St. Georgen und Stampfen. Im allgemeinen häufiger als die
vorige Art.

16. Colias myrmidone Esp. Sehr verbreitet, besonders häufig
bei Stampfen, ab. niggerima Piesz., ab. inumbrata Schultz,
ab. alba Stgr. in Gesellschaft der Stammform ziemlich selten.

17. Gonepteryx rhamni L. Diese im allgemeinen häufige Art
habe ich merkwürdiger Weise nur am Tebner Kogel, Pfaffen-
berg und bei Rohrbach in wenigen Exemplaren angetroffen.

18. Apatura iris L. Im ganzen Gebiete, auf allen schattigen
Waldwegen, am Thebner Kogel beim Kaltenbründl an frischen
Kuhfladen in großer Anzahl (über 100 Stück) gefangen, ab.yo/e
Schiff mit der Stammform in Mehrzahl.

19. Apatura ilia Schiff. Hundsheimberg, Thebner Kogel,
Bradlo, bei St. Georgen und Bösing weniger häufig, ab. elytie
Schiff. Galgenberg bei Theben wenige.

Edm. Renters Nnctif. Emmer. Renter
Naturhist. Institut, Entom. Buchhandlg., Verlag der
Bestimmungstabellen europ. Coleopteren und des

Catalogus Coleopterum
früher Pashau, jetzt Troppau , Aspernstr. 5, Tsm.-sl- Rip.

fielegenheits4ngebote!
Die einzelnen Familien enthalten Ia. Käfer

zu abermals herabgesetzten Preisen.
Aus der grossen Kafka-Käfersammlung
sind noch folgende Familien abzugeben,
In diesen Familien sind Arten vorhanden,
die seilen im Handel figurieren. Die Tiere
sind erstklassig und genau etikettiert.
Hydrophilidae ca. 150 Art. in 600 Expl.
Rmk. 30 — (40); Cantharidae u.Cleridae
ca. 360 Art. in 1400 Expl. Rmk. 60—(80);
Derodontidae, Byluridae, Ostomidae,
Nitidulidae, Cucuyidae ca. 200 Art. in
800 l-xpl. Rmk. 3 5 — (50); Erotylidae,
Phalacridae, Thorictidae, Mycetophagi-
dae, Sphindid., Cisidae, Colydiid. Endo-
mychid., Coccinelliden ca. 450 Art. in
1800 Expl. 100 — (130); Helodidae.Dryo-
pidae, Heteroceridae, Dermestidae, Byrr-
hidae, Dascilidae ca. 210 Art. in 840 Expl.
Rmk. 35-— (60); Oedemeridae laut Cat.
Col. Europae bis incl. Alleculidae ca.
450 Art. 1800 Expl. Rmk. 1 5 0 — (200);
Pselaphidae u. Scydmaenidae ca. 150

Art. in 600 Expl. Rmk. 50 — (100).
(In Klammer sind die früheren Preise!)

Lepidopteren.

Achtung!
Museen u. Sammler !
Ich erwarb geschlossen die wenigen
Exemplare des neuen und herrlichen

a^Papilio stresemanni Roth. 3$
Zur weiskei Gruppe gehörig, jedoch

von Ceram! In sup. Qualität!
Ansichtssendung bereitwilligst! Bestellg.
bald erbeten, da Ausbeute sehr klein.

Herrn. Wernicke, Inh. H. Koltsch,
Dresden-Blasewitz,

Jüngststrasse 19 (früher Südstrasse)

Die Schmetterlinge
der Grafschaft Glatz.

Meine faunistische Arbeit liegt jetzt
fertig vor. Elegant gebd. Expl. à 620M.
Einzelne Teile (Tagf., Schwärm., Spinner,

Eulen, Microl., Nachwort) à 1 M.

100 Tütenfalter
aus den Glatzer Gebirgen (6—900 m
hoch gefg.), meist Rhopal., mit palaeno
10 M. Voreinsendung oder Nachnahme.
J. Stephan, Friedrichsberg, Krs. Glatz.

download unter www.biologiezentrum.at



Seite 140 ENTOMOLOGISCHER ANZEIGER Nummer 18

20. Limenitis camilla Schiff. Im ganzen Gebiete verbreitet,
jedoch nicht häufig.

21. Limenitis populi L. im ganzen Gebiete, besonders am
Thebner Kogel, häufig in Gesellschaft von Apatura ilia; ab. ru-
berrima Schultz, tremulae Esp. ab. diluta Spul, mit der Stamm-
form nicht häufig.

22. Neptis lucilia F. Thebner Kogel, St. Georgen, Bösing,
Stampfen besonders auf verschiedenen Blüten und Umbelliferen,
nicht häufig.

23. Pirameis atalanta L. Im ganzen Gebiete zerstreut vor-
kommend; nur am Thebner Kogel ziemlich häufig.

24. Pirameis cardui L. im ganzen Gebiete häufig, besonders
auf buschigen Waldblößen gemein.

25. Vanessa io L. Im ganzen Gebiete verbreitet, jedoch
nicht besonders häufig. Nur in Lichtungen mit dicht besetzten
Disteln häufiger.

26. Vanessa urticae L. überall häufig ; auch auf den Gipfeln
<des Rachsthurn und Wetterling. ab. herrmanni Herrm. mit der
Stammform besonders am Thebner Kogel und im Berggebiete
über 500 m.

27. Vanessa L-album Esp. am Thebnerkogel und Rachs-
turn nur vereinzelt.

28. Xanthomelas Esp. im ganzen Gebiete verbreitet, nicht
häufig. In den Auen bei Preßburg besonders in der Umgebung
der Batzenhäusel ziemlich zahlreich.

29. Vanessa polyMoros L. im ganzen Gebiete ziemlich häufig;
ab. pyromelas Frr. mit der Stammform vereinzelt, besonders an
Berghängen über 500 m.

30. Vanessa anthiopa L. Im ganzen Gebiete nicht häufig;
sitzt gerne auf den Stämmen der Bachweiden, den ausfließenden
Saft saugend.

31. Polygonia C-album L. Im ganzen Gebiete häufig, auch
im Gebirge bis 700 m ansteigend.

(Fortsetzung folgt.)

Höhlenkäfer.
Von Victor S t i l l e r , Szeged.

(Fortsetzung.)

War das Tier mit Augen begabt so mußte ihm die ständige
Finsternis der neuen Heimat besonders störend gewesen sein.

Es ist in dieser Hinsicht eine ganz müßige Frage, ob in
den Höhlen denn wirklich absolute Finsternis herrscht und ob
nicht für uns unmerklicher, schwacher Lichtschein doch durch-
dringen und eine Orientierung der Tiere ermöglichen könnte.

Wenn es so wäre, so hätten sich die Augen der damit
versehenen Tiere nicht rückentwickelt, sondern durch angestreng-
teren Gebrauch besser ausgebildet und vergrößert. Dem ist
jedoch nicht so. In großen Höhlen herrscht tatsächlich undurch-
dringliche Finsternis nicht nur für das Menschenauge sondern
auch für die Sehorgane, aller oberirdisch lebenden Mitgeschöpfe.
Wir alle sind mit unseren Augen naturgemäß und gleichmäßig
auf jene Strahlen der Sonne eingerichtet, welche wir als Licht
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